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der Facobs - Prediger
M. Fobann Seicdvid) Shebenecit,
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	Als Des Durchlauchtigsten Fürstens und Herrn, Herrrn Wilhelm Ernsts, Hertzogs zu Sachsen, Jülich, Cleve und Berg ... Meines gnädigsten Regierenden Landes-Fürstens, Vaters, und Herrn Herrrn, hohes Gebuhrts-Licht Den 30. Octobr. 1719. höchst-erwünscht erschien, Und Sonntags darauf ... durch das gesamte Fürstenthum Weimar ... freudigst begangen wurde, Wünschte Jhro Hoch-Fürstl. Durchlauchtigkeit Als hohem Erbauer und Stiffter der Jacobs-Kirchen, von dem Gott Jacob, Jacobs Seegen, Jm Nahmen sein und seiner lieb
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